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M .D .referirtMimerStadtrath .
über ein AnsuchendesSitzungvom11 .März
Canon Denkmal¬Vorsitzenderv .B .D.

ComitesumÜberlas¬Neumayer .
sung eines PlatzesfürM .Bannbeantragt dieses Denkmalanderdie Aufstellungeines des Stadtarkesstädt .Es zw .bei .DerEckederRing¬in der Simmeringer straße u .derJohannes¬HauptstraßeanStelle gasseu .beantragtdem

desandenWasserlei¬ Ansuchenfolge zuge¬
ben .Das Denkmallungsvorstrang der wird bekanntlich vonStaats-Eisenbahn-Ge¬ Prof .Rud .Wegeaus¬sellschaftbisherange¬ geführt .bundenenhydranten Siedler beantragtdieserGesellschaftmit im Sinne eines Antrages

einemKostenaufmann, des G .GeroldeineVerbesserungderBeleuch¬de von300fl zuge¬
nehmigen .( Ann. ) lung vor demSpon¬

DerKinderbewahr¬ hausezugenehmigen.
anstalt inStimmungDer Antragwirdange¬
wird eine Subven nommenundüberdies
tion von200fl pr beschlossen,neuerdings1897bewilligt. andask .k .Obersthof¬

NacheinemReferat meisteramtmitderdringendenBitteher¬des s .Wesselwird
zutretenwegeneinereinemAnsuchender

WienerFleischhauer. ausgiebigenVerbes¬CompagenumScha¬ herungderBeleicht
denersatzanläßlich derAussenheitdesdes Einsturzeseines Hospentheatersinsbe¬theilesdesGegen¬ derLoggiadasZeug¬dorferSchlachthauses netezuveranlassen.keineFolgegegeben. M .Weitmannbe¬DieSchadloshaltungantragt die vomGe¬fürdenzurSonst meinderathgestelltenabzutretendenGrund AntragebetreffendbeimHauseMarrichtdieGrundtransacti¬Hagdagesun¬ nen ,welcheanläßlichAusmaßvon260in des Umbaudeswiedermit18fl .garin HausesNeubauNeu¬bestimmt .

00
stiftgasse11 .Eckeder
Spittelberggastnötigzugeneh¬

sindinnigen .Aug.nacheinemAntragedesM.Grafwirddie
Regirungdesmemen¬
KirchenfelderGürtels
geschenderlie¬u .derMangelhaftund in ter¬gen
htgenehmigt.den er¬ein¬in den
provisorischangestelten
in gnadenScheinenmir nurun¬
100fl ,nochein¬

er be¬gerne ge¬ge¬ UnterVollungun¬er¬ u .dieAusfolgung
nenzeichnen .turenbewilligt .

8 .Wiekan
tragt ,den1Jahrgang
desConradGrafsche
Sammelwerken,be¬
OsterreichfürdieLehr¬
bibliothekender97
städtischenBürgerschie¬
len anzukaufenund
hiezueinenBeitragvon40fl .zubewilli¬
gen .Aug . )



demRobertScheffer
wird für dessenPrivat¬
Zeichen undMal¬
Schule eine Subvention
von 50 fl bewilligt .

M .Seichert bean¬
tragt ,mitRücksicht
auf den General¬

gulirungsplan
die Einwoldungdes
Wienflusses ,welche
dermalen bezüglich
der Strecke Regelhof¬
brücke Schikandersteg
beschlossenist ,um30
oberhalbdesSchika¬
nedersteges zuver¬
längern .DieKosten
dürften sich auf
45000fl stellen .An

DieSchadloshaltung
für den beimHause
InnernStadt ,Habsburg¬
gassezur Straßeab¬
zutretendenGrundper¬
53347 in wirdmit
110fl .per in undjenen
bei N .8 daselbst per
61015Mmit 180 fl .per

bestimmt .
NacheinemAntrage

des M .Müller wird
der AllgemeinenAr¬
beiter - Krankenund
Unterstützungskasse
wiebisher eineSubven¬
tion von200flbewil¬

ligt .
M .Grafbeantragt ,

anläßlichdes 30jährigen
Bestandesderfreiwilli¬
gen Feuermehrlang
dem Gemeinderathe zu
empfehlen ,demHaupt¬
mann dieses Corps
Karl ,kann die voll¬
Anerkennung ,dem

Hauptmann-Stellver¬
treter Philipp dePonti¬
sowie demSpritzen¬
meister Karl hinter
hofer dieAnerkennung
danndemOberhorniste¬
Karl Schell unddem
HornistenJosefWeiß
einEhrengeschenk

von 5 Dukaten in
einem Etui zuzuer¬
kennen .Aug .

M .Dr .Deutschmann
beantragtdieWolfgang¬
bezw .Elisabethbin ,
ungerscheStiftung
fürchristlicheledige
BeamtenstochterStif¬
tungskapital3000fl
in dieVerwaltung
derGemeindezuüber¬
nehmen .Aug .

DieSchadloshaltung
für denzurStraf¬
abzutretendenGrund
beimHauseWieden
Hauptstens16per
6458 wird mit
70fl .perinbestimmt.
DieHerstellungvonPlänen,

Architektur Zeichnungen .
Kostenüberschlagen und
Abrechnungen ein
freies Gewerbe ?

AusFachkreisenwird
nis geschrieben :Vor
einigerZeithat ,einPri¬
vater auf Grundeines
an den Wiener Ma¬

gistrat ergangenen Er¬
lasses der u .v .Statthal¬
lerei ,dieGewerbeberech¬
tigung für dieVerfas¬
sung vonPlanen
ArchitekteZeichnungen
KostenüberschlagenAb¬

rechnungen sowie für
alle in das Facheine
Architekteneinschlagen
den Arbeiten erhalten
ohn daß der Bemerken
diejenigen Kenntnis
u .EigenschaftenDoku¬
mentarisch nachgewiesen
hatte ,welchein denbe¬
stehendenGesetzenfür
be autorisirte Civil .
techniker oder fürdas
Baugewerbevorgeschä¬

ben sind ,der erwähn¬
te Statthaltere Erlaß
Z .87 .648 vom17
September. . )stützt
sich imWesentlichen
darauf ,das dieBeschäf¬
tigung desArchitekten
überhaupt nicht inden

Rahmen des Gewerbe
gesetzes fall ,sondern
vielmehr als die an¬

keinen Gewerbeschen

gebundene Ausübung
einer schönenKunst¬
betrachtet werdenmüsse
u .das daher einsolcher
sobald er aus irgend
welchen Gründen an
gestrebt werde ,auch
anstandslosertheilt
werden müsse ,da
jederAnhaltspunkt
fehle ,dieVerfassungvonPlanenetc .nicht

als freies Gewerb¬
zubetrachten.Gegen
diese Entscheidunghat
der Ost .Ingenieur¬
u .Architekten - Ver¬
in seiner Sitzung vom
5 .d .M .Stellunggenom¬



11 .März

menStadtbaumeister
IngenenKarlNi¬
ler wies an derHand¬
der GesetzedieUnzu¬
lässigkeit der indem
StatthaltereErlasse
zuTagetretendenAuf¬
fassungnach .DerTe¬
vor seinerAusführen
gengingdahin ,die
Architektenmögennach
wie vorunbehindert
ihremBerufnachge¬
hen ;sobaldjedochder
Staat ihr Wirkenan
erkenne ,unddurch
Gewerbescheine,Con¬
cessionen vorder
Öffentlichkeitlegaliter
habe jeder deman¬solchesÖffentlichkeitsrecht
zuerkannt wird ,auch
diejenigenKenntnissezu
documentiren und
diejenigenEigenschaften
nachzuweisen ,welchem
denbestehendenGesetzen

für behaus .Elech¬
miker oder fur das

A

Baugewerbe Klar
deutlich festgelegt sind .

Zug .Sigler stellte
schließlich denAntrag :
der Vorstand des Ost¬
Ingenieur -undArchi¬

lekten vereines mög¬

mitthunlichsterBeschleu¬
nigung an allen ihm
geeigneterscheinenden
Stellen gegen dener

wähnten Erlaß des
n .g .Statthalter vor¬
stellig werden ,dessen
Rectificirung aufre¬
ben und keinMittel
unversucht lassen ,um
zu erreichen ,daßin
hinkunft inähnlichen
fällen dieseStatthal¬
tere Entscheidung
nicht zurRichtscher
genommenwerde
der Antrag wurde

unter allseitigem
Beifall einstimmig

angenommen .



hatt wunderte
gemischen

burger hat heute
Vermigen in seinen
werden in anwesen¬
seiner Anzahl von
geladenen Gästendem
Magisterrathe i .p .
guter furch anihm

von minderat
in Anerkennung seine
euchtigen verdien¬
sellen Leistungen

wer verliehene
erste goldene Kal¬
natores illae
überreicht .Nachfur¬

erhielt der vnd
nungsrath i .p .ag .
gar die großegoldene
Curatorietaille ein¬

gehändigt .herauf begabsich
Semester na¬
ger in denGemeinde
rathen Sitzungssaat
mit dem versehen
der Genossenschaftdie
Schuhmacher ,sehr
bula die ihmvom
gemeinderatheinanerkennung seine

langenersprichtlichen Wie¬
samkeit als ein
nossenschaftvorstehen

verliehene grosse
goldene Salveter
medaille zuüber¬

reichen bei welcher
vergute Keger
gelegenheit einedar¬
Wirken itzo be¬
tonende Ansprache
hielt .Schließlich wirdden
Annenrathen woll
weiter trauten
Weinhäuseru .Recht

12 .März

2
die gebene Sala¬
vormedaille ein¬

gehändigt ,
auch dieser feier

wohnteeinzahlreichen
Auditorium bei¬
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